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Heute mit 
heraus-
nehmbarem
Balver Kalender 
2015!

Am Rande
Qigong/TaiChi 
im Campus
Balve. Seminarleiter 
Dariusch Abiatinejad bietet 
ab Freitag, 14. August, 
jeweils von 18 bis 19.30 
Uhr, eine Einführung in 
Qigong/TaiChi an. Der 
Kursus läuft über acht 
Wochen und fi ndet im 
Gesundheits-Campus 
Sauerland in Balve 
statt. Er wird von den 
Krankenkassen gefördert. 
Anmeldungen unter 
015773578019 oder 
per Mail dariuschabi@
googlemail.com.

Frühschoppen 
vor Volksbank
Balve. Die gemeinsame 
Glockenspielaktion 
von Stadtmarketing, 
Verkehrsverein, Fachhandel 
und Volksbank Balve fi ndet 
am Sonntag, 9. August, mit 
einem Frühschoppen auf 
dem Volksbank-Parkplatz 
ihr Ende. Um 11.30 Uhr 
leiten die Veranstalter das 
gemütliche Beisammensein 
ein. An diesem Tag wird unter 
anderem jenes Lied zu hören 
sein, das bei der Aktion „Spiel 
mein Lied“ Platz 1 belegt 
hat und zukünftig durch das 
Glockenspiel der Volksbank 
zu hören sein wird. Überdies 
werden die Gewinner des 
Abstimmungsverfahrens 
von den Veranstaltern mit 
sehr attraktiven Preisen 
belohnt. Zu gewinnen gibt 
es Balver Gutscheine, aber 
auch Eintrittskarten für die 
Herbstliche Landpartie. 

Tipps
 Termine& 

Inklusive

in den USA
Alina: Gänsehaut
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Die Langenholthause-
rin Alina Schwart-
paul besuchte für 

zwei Wochen ihre beste 
Freundin Clara Dierich (Lan-
genholthausen) in Amerika. 
Über ihre Reise in die USA 
informiert sie exklusiv im 
HÖNNE-EXPRESS. 

Clara Dierich macht ein 
Au-Pair-Jahr in Amerika und 
passt auf vier Kinder im Alter 
von 4 bis 12 Jahren auf. Be-
reits im Juli sollte sie wieder 
in ihre Heimatstadt Balve rei-
sen, doch es gefällt ihr in den 
Staaten so gut, dass sie ein 
halbes Jahr verlängert hat.

Um 6 Uhr habe ich mich 
Anfang Juli an einem Freitag-
morgen zusammen mit Mama 
und Papa auf den Weg zum 
Flughafen Frankfurt gemacht. 
Nervosität und Bauchkrib-
beln machten sich breit. End-
lich fliege ich zu Clara in die 
USA. Nach einem Jahr sehen 
wir uns wieder.

Hoffentlich klappt alles am 
Flughafen, hoffentlich verste-
he ich alles, hoffentlich lässt 
man mich in die USA ein-
reisen und hoffentlich freut 
Clara sich, waren meine größ-
ten Sorgen. 

Nach knapp sieben Stunden 
Flug kam ich in den USA an. 
Während des Fluges konnte 
ich nicht schlafen, dafür war 
ich viel zu nervös. Als ich 
endlich am Gepäckband stand 
und meinen Koffer bekom-
men hatte, ging es nur noch 
durch eine Tür. Hinter dieser 
Tür erwartete mich für zwei 
Wochen ein ganz anderes Le-
ben. 

Zahlreiche Menschen war-
teten auf ihre Liebsten – und 
da sah ich auch schon ein 
(mittlerweile) blondes Mäd-
chen mit einem USA-Luft-

Zwei junge Damen aus L.A. feiern 
freudiges Wiedersehen in New York
Alina Schwartpaul besuchte ihre Freundin Clara Dierich in USA

ballon in der Hand auf mich 
zu rennen. Wahnsinn, es ist 
Clara! Voller Freude um-
armten wir uns und guckten 
uns von oben bis unten an. 
Ich kann es gar nicht fassen, 
dass meine beste Freundin 
gerade vor mir steht. Ich kniff 
ihr in den Arm und sagte: Ich 
kann es nicht glauben, dass du 
es bist, und dass wir uns hier 
wiedersehen. 

Ich packte meine Koffer in 
Claras großes Auto. Auf der 
Fahrt erzählte sie mir wahn-
sinnig viele spannende Sa-
chen über Amerika. Bereits 
jetzt merkte ich, wie unter-
schiedlich Amerika gegen
über Deutschland ist. Überall 
Polizei, die Ampeln hängen 
hinter der Kreuzung, Zebra-
streifen werden ignoriert, auf 
der Autobahn darf man auch 
rechts überholen und alle Au-
tos sind so wahnsinnig groß. 

Während der zwei Wochen 
durfte ich bei Claras Gastfa-
milie in Alexandria leben. 

Zuhause angekommen, 
lernte ich die Kinder sowie 
die Großeltern und Gasteltern 
kennen. Alle sind total nett 
und sprechen so schnell eng-
lisch, dass viele Vokabeln aus 
der Schule mir nicht weiter-
helfen. Egal, irgendwie konn-
te ich mich schon verständi-
gen, und wenn nicht, hatte ich 
immer noch Clara dabei. Ich 
würde sagen ihr Englisch ist 
perfekt! 

Als erstes zeige ich dir die 
Cheesecakefactory. Dort gibt 
es den besten Oreo-Kuchen, 
den du jemals gegessen hast, 
sagte Clara zu mir. Nach 
zwei Bissen Kuchen konn-
te ich schon nicht mehr. Ei-
nen so verdammt süßen und 
mächtigen Kuchen habe ich 
wirklich noch nie gegessen. 

Vielleicht lag es aber auch 
an der Zeitverschiebung und 
mein Körper konnte sich auf 
so eine mächtige Masse nicht 
einstellen. 

Du hast wahnsinniges 
Glück, sagte Clara zu mir, wir 
haben beide Wochenenden 
komplett frei. 

Das nutzten wir natürlich 
direkt aus. Als erstes buchten 
wir einen Bus, mit dem wir 
nach New York gefahren sind. 
Abends habe ich das Nacht-
leben von Washington DC. 
kennen gelernt.  Am Sonntag-
morgen saßen wir pünktlich 
um acht Uhr im Bus Richtung 
New York. 

Beim Anblick der beiden 
Denkmäler an die World Tra-
de Center bekam ich richtige 
Gänsehaut. Wahnsinn, was 
hier  passiert ist. Zusammen 
mit Clara besichtigte ich das 

neue One World Trade Cen-
ter. Wir hatten einen tollen 
Blick über New York. Die 
Nacht haben wir in Brooklyn 
verbracht.  

Ab Dienstagmorgen hieß es 
Kinderdienst. Ich bewundere 
Clara, wie sie das bereits ein 
ganzes Jahr lang ausgehalten 
hat. Vier Kinder, die jeden 
Morgen weggebracht werden 
müssen und viel Aufmerk-
samkeit von Clara erwarten. 
Trotz der kleinen Zickereien, 
die es unter Geschwistern nun 
einmal gibt, sind alle vier to-
tal süß, und ich habe sie direkt 
in mein Herz geschlossen. 

Aber nicht nur die Betreu-
ung der Kinder steht bei Clara 
auf dem Plan, auch die Wä-
sche muss gemacht werden, 
Essen muss eingekauft und 
gekocht werden und das Haus  
ordentlich sein. Natürlich 
habe ich ihr dabei geholfen 
– einfach muss man sich das 
nicht vorstellen. Ein Lotterle-
ben hat Clara auf dem ande-
ren Kontinent nicht.

Am nächsten freien Wo-
chenende haben wir uns die 
Parade zum Feiertag 4th July 
angeschaut. Viele verschie-
dene Vereine, Tanz- und Mu-
sikgruppen liefen quer durch 
Washington. Am Sonntag 
sind wir shoppen gegangen. 
Ich konnte endlich mein gan-
zes Gespartes auf den Kopf 
hauen. Durch den Feiertag 
gab es noch mal weitere Pro-
zente. 

Leider ging dann meine Zeit 
bei Clara schon zu Ende… 
Es war mit die beste Zeit in 
meinem Leben. Ich bin so 
froh, dass ich sie wieder gese-
hen habe. Und ich hoffe, dass 
sie nach ihrer Verlängerung 
wieder zu uns nach Deutsch-
land kommt.

Clara Dierich.
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Ihre
Medien-
beraterin
für den

Mareen Hobitz

Telefon: 02375 89945
Mobil: 0151 10537926

Fax: 02375 89933
E-Mail: mareen.hobitz@t-online.de

 anzeigen@hoenne-express.de

Widukindplatz 2 · 58802 Balve

Das
Natur-
seminar-

haus
Telefon:

02375/1098

Veronika Budde
Am Brunnen 20

58802 Balve

Telefon:
02375/9386848

Naturfriseur und mehr ...
Freude und Wehmut 

wechselten sich beim 
1. Vorsitzenden der 

Schützenbruderschaft St. 
Hubertus Volkringhausen, 
Stephan Neuhaus, während 
des Schützenfestes ab. Der 
Grund: Vor dem Vogelschie-
ßen am 28. Juli 2014 verletz-
te sich Claudius Spelsberg 

Es geschah am 28. Juli 2014
„Ich gebe nicht auf!“ Claudius Spelsberg kämpft weiter, um ohne den Rollstuhl zu leben.

bei einem Sturz im Pool, der 
unterhalb der Vogelstange 
stand, so schwer, dass er bis 
heute auf einen Rollstuhl an-
gewiesen ist. 

„Das, was am 28. Juli pas-
siert ist, das kann und das 
wollen wir nicht ausblen-
den“, sagt Stephan Neuhaus, 
der um Fassung ringt, und 

fügt hinzu: „Wir alle sind mit 
unseren Herzen bei Claudius 
und freuen uns, dass er im 
nächsten Jahr wieder Schüt-
zenfest mit uns feiern will.“

Diesmal nicht auf dem 
Schützenfest, wollten wir 
von Claudius Spelsberg wis-

Fortsetzung Seite 4

Beste Freunde: Claudius Spelsberg (l.) und Malte Hellweg.
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Sie bekommen den alle  Ka-
lender nur im Copy-Shop CHI-
LIPRINTZ im Hause der Dru-
ckerei Zimmermann sowie im 

Die kleineren Größen auch in 

- Bürgerbüro & Verkehrsverein  

Krankenpflege
Körperpflege
Wundversorgung
Injektionen
Blutzuckerkontrolle

Wir sind immer für Sie da.
In Balve und Neuenrade.

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 23 92/6 02 02
Mobiltelefon 0171/5 15 85 17

Jahnstraße 39
58809 Neuenrade
Essen auf  Rädern!

sen, wie es ihm derzeit geht 
und wie seine Zukunftspläne 
aussehen.

Claudius Spelsberg: Na-
türlich ist es für mich nicht 
einfach, unserem  Schützen-
fest fern zu bleiben. Aber ich 
habe mich dazu entschieden, 
erst im nächsten Jahr wieder 
mitzufeiern.

Warum?
Ich möchte aktiv am 

Schützenfest teilnehmen. Da 
ich mir fest vorgenommen 
habe, 2016 so fit wie eben 
möglich zu sein, bin ich be-
stimmt beim nächsten Mal 
wieder dabei.

Wie sieht Ihr Zeitplan 
aus?

Meine Therapie in Bad 
Wildungen geht im August 
zu Ende. Dann komme ich 
nach Hause. Darauf freue 
ich mich schon.

Bleiben Sie zu Hause und 
trainieren an eigenen Ge­
räten?

Ja und Nein. Denn ich 
habe eine gute Klinik in 
Pforzheim im Blick, die auf 
laufen getrimmt ist.

Wie sind Sie darauf ge­
kommen?

Über Facebook habe ich 
zwei junge Menschen ken-
nengelernt, die ebenfalls im 
Rollstuhl sitzen und in Pforz
heim sehr gute Erfahrungen 
machten. Die haben mich 
angeschrieben und mir Mut 
gemacht.

Ist schon eine Entschei­
dung gefallen?

Derzeit noch nicht. Ich 
muss am 21. August zum Pro-
betraining nach Pforzheim, 
um zu sehen, ob mir die neue 
Therapie weiter hilft. 

Was erwartet Sie in Pforz­
heim?

Jeden Tag von 8 bis 14 
Uhr eine Power-Therapie 
mit modernsten Geräten, und 
unter anderem ein Gang-Ro-
boter und zwei hoch moti-
vierte Therapeuten.

Wer zahlt das neue Pro­
gramm?

Ich glaube, dass ich einen 
großen Teil selbst finanzie-
ren muss, weil die Kranken-
kassen nach einem Jahr ihre 
Zahlungen einstellen. Des-
halb ist beispielsweise für 
einen jungen Footballspieler 
eine Spendenaktion gestartet 
worden.

Sind Sie finanziell in der 
Lage, die hohen Therapie­
kosten zu tragen?

Für die ersten drei Monate 
habe ich das Geld dank der 
vielen Spenden zusammen. 
Danach muss ich sehen, wie 
es weiter geht. Ich will alles 
selbst finanzieren, deshalb 
bin ich dabei, eigene Geräte 
anzuschaffen, um zu Hause 
weiter zu trainieren.

Wann geht es nach Pforz­
heim?

Sollte sich herausstellen, 
dass die Klinik für mich ge-
eignet ist, dann beginne ich im 
November mit der Therapie. 

Ist Ihre Zuversicht unge­
brochen?

Selbstverständlich, sonst 
würde ich nicht nach Pforz-
heim gehen. Ich will wieder 
laufen können und nicht im 
Rollstuhl sitzen. Ich gebe nicht 
auf, das habe ich auch meinem 
Freund Charly geschrieben. Ir-
gendwann stehen wir auch in 
L.A. wieder an der Theke.

Mit Claudius Spelsberg 
sprach Richard Elmerhaus 
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Korrekturabzug

Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

r der ZukunftDas Fenster

Wir beraten Sie gerne:

Zum Imberg 15 · 58809 Neuenrade-Affeln
Fon 0 23 94 / 91 91 0 · Fax 0 23 94 / 91 91 30

www.peters-fenster.de

Fenster aus dem neuen
Energiesparsystem SOFTLINE 82:
Für erstklassige Wärmedämmung!
Auf ca. 4.000 m2 Produktions- und
Ausstellungsfläche fertigen und
präsentieren wir Ihnen unsere Fenster
und Türen in bester RAL-A-Qualität.

Büro: Zum Wieloh 8, 58802 Balve
Lager: Im Duda 2, 58809 Neuenrade
Telefon 02375 - 938298
info@tischlerservice-paul.de

Einbau, Reparatur und Überarbeitung von Fenstern,
Türen, Parkettböden, Treppen, Möbeln und vieles mehr...

Der Tischler kommt!

www.tischlerservice-paul.de

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve • Mobil: 0163 / 48 77 41 2
Tel.: 02375 / 93 87 44 • Fax: 02375 / 937 58 38 

• Glasreinigung in 
privaten Haushalten

• Glasreinigung im 
gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung
• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge
• Gebäudereinigung

jeglicher Art



Leckere Gerichte auswählen und genießen – auf Wunsch  
7 Tage die Woche, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Freundliche Helferinnen und Helfer bringen das Essen frisch 
auf den Tisch zu erschwinglichen Preisen:  
5,25 Euro pro Tag.  

 


Tel. 02375 / 3333 

„Das hat nichts 
mehr mit der 
Überwachung 

des ruhenden Verkehrs zu 
tun“, erklärt der wütende 
Autofahrer Dirk A., der in 
Balve-Süd ein Knöllchen 
bekommen hat, weil er den 
Rollstuhl einer 94-jährigen 
alten Dame aus dem Koffer-
raum ins Haus getragen hat. 

Wie immer hatten er und 
seine Frau die Oma in ihrem 
Rollstuhl durch Gottes freie 
Natur gefahren. Nachdem 
sie die alte Dame wieder zu 
ihrer Tochter in Balve-Süd 
gebracht hatten, holte er an-
schließend den Rollstuhl aus 
dem Audi, um ihn ebenfalls 
ins Haus zu bringen. 

Eine Aktion, wie bereits zig-
mal zuvor auch. Umso über-
raschter war Dirk A., als ihm 
einige Tage später ein Knöll-
chen in Höhe von 15 Euro 
ins Haus flatterte. Der Vor-
wurf: Er hätte beim Entladen 
des Autos nicht auf einer mar-
kierten Fläche geparkt. „Das 
ging nicht, weil alle Stellplätze 
belegt waren. Zudem habe ich 
niemanden behindert, denn ich 
habe mein Auto direkt (Bild) 
vor das Haus meiner Schwie-
gereltern gestellt, und zwar am 
Abend um 19.49 Uhr.“

Was ihn besonders är-
gert ist die Tatsache, dass 

Politesse verteilt Knöllchen
aus ihrem Wohnzimmer

die Politesse, die gegenüber 
von seinen Schwiegereltern  
wohnt,  das  Knöllchen aus 
ihrem  Wohnzimmer heraus 
veranlasst hat. Denn sie ist 
weder zum Auto von Dirk 
A. gegangen, noch hat sie 
eine schriftliche Nachricht 
für den „Verkehrssünder“ 
hinterlassen.

„Als ich sie an einem an-
deren Tag getroffen habe, 
hat sie mich auch noch an-
gegrinst. Das zeigt mir, sie 
führt einen Krieg gegen 
meine Schwiegereltern“, 
sagt Dirk A., der daran erin-
nert, dass die Politesse auch 
den Pflegedienst mit einem 
Knöllchen bestrafte, als der 
die 94-jährige Frau in der 
Wohnung seiner Schwieger-
eltern betreute.

„Ich weiß nicht, was wir 
der Frau getan haben. Denn 
als ich den Rollstuhl aus dem 
Auto ins Haus gebracht habe, 
habe ich direkt vor dem Car-
port meiner Schwiegereltern 
gestanden. Es ist also nie-
mand, auch nur ansatzweise, 
behindert worden. Das Gan-
ze ist äußerst dubios. Wir 
haben die 15 Euro bezahlt, 
weil auch ein Gespräch, das 
meine Frau mit der Polites-
se geführt hat, ihre Einstel-
lung  nicht geändert hat“, 
sagt Dirk A.
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Medizinische Un-
terversorgung im 
ländlichen Raum. 

Davon ist die Stadt Balve 
zum Glück für die Patienten 
nicht betroffen. In der Regi-
on sieht es derzeit gut aus, 
weil die Hausärzte und auch 
der Geschäftsführer des Ge-
sundheits-Campus Sauer-
land, Ingo Jakschies, die Zei-
chen der Zeit erkannt haben 
und gegen den Ärztemangel 
in der Hönnestadt vehement 
ankämpfen.

Wieder praktizieren
Wie sehr sich die Medi-

ziner aus Balve ihren Pati-
enten verpflichtet fühlen, da-
für stehen unter anderem die 
ärztliche Gemeinschaftspra-
xis Dr. Gregor Schmitz, das 
Medizinische Versorgungs-
Zentrum (MVZ) sowie die 
Hausärzte Paul und Dr. Eg-
bert Stüeken. 

Dies gilt vor allem für 
Dr. Egbert Stüeken, der sei-
ne Praxis schließen musste, 

Ärzte-Team Stüeken/Stüeken
spricht von wunderbarer Zusammenarbeit

weil die Zusage eines Kol-
legen nicht in die Tat um-
gesetzt wurde. Er praktiziert 
seit rund sechs Wochen wie-
der, und zwar in der Praxis 
(Am Drostenplatz) seines 
Vetters Paul Stüeken (Bild).

Immer wieder hatten seine 
Patienten ihr Bedauern über 
die Praxisschließung zum 
Ausdruck gebracht. Gleich-
zeitig ließen sie ihn aber 
auch wissen, dass sie dem 
Namen Stüeken treu bleiben 
möchten. „Und genau das 
war mein Problem“, erklärt 
Paul Stüeken, „denn ich bin 
als Einzelkämpfer am Limit. 
Ohne Verstärkung hätte ich 
keine neuen Patienten auf-
nehmen können.“ 

Es kommt Verstärkung
Angesichts dessen, dass 

immer mehr Patienten in sei-
ner Praxis behandeln werden 
möchten, bemühte sich Paul 
Stüeken um Verstärkung. 
„Ich habe einen Arzt gefun-
den, der bereit ist, in mei-

ner Praxis zu arbeiten, aller-
dings erst ab Januar 2016“, 
erklärt der Allgemeinmedi-
ziner,  Paul Stüeken, der sich 
durch die Patientenschwem-
me überfordert fühlte.

Dies ließ er seinen Vetter 
Egbert wissen, und der rea-
gierte so, wie er sich das er-
hofft hatte: „Ich helfe Dir. 
Und wenn sich Dein neuer 
Kollege eingearbeitet hat, 
dann verabschiedete ich 
mich in den Ruhestand.“

Patienten sind begeistert
Nach Aussage von Paul 

Stüeken sind die Patienten 
von Dr. Egbert Stüeken 
begeistert, dass sie ihren  
Hausarzt wieder aufsuchen 
können. „Ich habe in den 
vergangenen Wochen die 
Erfahrung gemacht, dass 
seine Patienten ihre Schwel-
lenangst verloren haben. Die 
gibt es zweifellos, denn es 
ist für sie ein Unterschied, 
ob sie in die seit Jahren ver-
traute Praxis meines Vetters 

Egbert in der Bogenstraße 
oder in meine Praxis kom-
men“, sagt Paul Stüeken, der 
die Zusammenarbeit der bei-
den Mediziner als sehr gut 
bezeichnet.

„Ich bin Egbert dank-
bar, dass er in meiner Pra-
xis mitmacht. Ich spüre aber 
auch, dass ihm der fließende 
Übergang in den Ruhestand 
gefällt. Er macht seine Ar-
beit gern. Es ist einfach 
wunderbar. Unsere Herzen 
schlagen höher, wenn es 
unseren Patienten gut geht. 
Und dieses Ziel wollen wir 
beiden weiter verfolgen“, 
sagt Paul Stüeken, der es 
begrüßt, dass weitere neue 
Hausärzte in Balve prakti-
zieren möchten. Eine davon 
ist Katja Haase.

Neue Hausärztin
Katja Haase wird ab 1. Ok-

tober als Hausärztin in Bal-
ve praktizieren. Die 38-jäh-
rige Ärztin aus Garbeck hat 
nach bestandener Facharzt-
prüfung bei der Kassenärzt-
lichen Vereinigung (KV) ei-
nen Antrag auf Zulassung 
als Hausärztin in Balve ge-
stellt. Sollte die KV „Grünes 
Licht“ geben, dann wird 
Katja Haase in der Hausärzt-
lichen Gemeinschaftspra-
xis an der Hauptstraße das 
Ärzteteam um Dr. Rita Rüth, 
Dr. Susanne Böker-Sehl, Dr. 
Maria Gerken und Dr. Gre-
gor Schmitz verstärken. 

Vielen Balvern ist sie be-
reits seit Jahren bekannt, da 
sie in dieser Praxis zunächst 
eine Ausbildung zur Medi-
zinischen  Fachangestellten 
absolviert hat. Nach Abi-
tur und Medizinstudium in 
Essen kam sie immer wie-
der für Teile ihrer Aus- und 
Weiterbildung in die akade-
mische Lehrpraxis nach Bal-
ve zurück.
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Ihr FachbetrIeb Für 
UnFallInstandsetzUng

Jörg Opitz
Am Pickhammer 11
58802 Balve-Garbeck

Telefon (02375) 2784
Telefax (02375) 4962
www.karosserie-opitz.de

4 Jahre Garantie auf:

Geschäftsstelle

im Copy-Shop
Widukindplatz 2 · 58802 Balve · Telefon 02375 89954

E-Mail: redaktion@hoenne-express.de
anzeigen@hoenne-express.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8–12.30 Uhr und 13.30–17 Uhr
Hier können Sie zu den Geschäftszeiten Manuskripte

und Anzeigenvorlagen abgeben.
Außerdem dürfen Sie sich in folgenden Auslege-Stellen

ein kostenloses Exemplar mitnehmen:
Rüschenberg, Kiosk (Alte Hospitalgasse), Shell-Tankstelle 
Schneider, Aral-Tankstelle Marita Böhland, Bäckerei Grote

(Hagebaumarkt Neuenrade), Hönne-Reisecenter,
in der Apotheke am Drostenplatz sowie in der Adler-Apotheke

und viele mehr.

Tel. 02375 89954
Besuchen Sie uns doch einfach am Widukindplatz 2

hinter dem Rathaus. Wir freuen uns auf Sie.

Druck  Daten  Logistik
Zimmermann

ein Teil von

Druck  Daten  Logistik
Zimmermann

Der Copyshop in Balve.
Geöff net von 8-12.30 und 13.30-17 Uhr.

Aktuelles
Öffnungszeiten des 

De-Cent-Ladens

Balve. Die nächsten Öffnungs-
termine des De-Cent-Ladens 
sind am  Dienstag, 11. August, 
und Dienstag, 25. August, in 
der Zeit von 15 bis 16 Uhr im 
Katholischen Pfarrheim in Bal-
ve. Lebensmittelspenden kön-
nen von 9 bis 10 Uhr und 14 bis 
14.30 Uhr im Pfarrheim abge-
geben werden. Ebenso stehen in 
den Kirchen in Balve, Beckum, 
Garbeck und Langenholthau-
sen Körbe für Lebensmittel-
spenden bereit. Auch im Gar-
becker Dorfladen und in Balve 
im „Markant“ stehen Körbe  
bereit. Geldspenden können di-
rekt auf das Konto der Caritas 
Balve: Kontonummer: 900 44 
652, BLZ : 458 510 20, IBAN: 
DE 53 4585 1020 0090 0446 
52, BIC: WELADES1PLB bei 
der Sparkasse Balve eingezahlt 
werden.

Kneipp-Verein lädt 
zum Lauftreff ein

Balve. Der neue Lauftreff der 
Nordic Walker des Kneipp-
Vereins Balve e.V. beginnt 
am Mittwoch, 12. August. Die 
Gruppe wird von Peter Siko-
ra und Annette Errulat beglei-
tet, so dass auch Menschen mit 
Handicap daran teilnehmen 
können. Treffpunkt ist der Vor-
platz der Balver Höhle um 9 
Uhr. Jede Übungseinheit dauert 
1 Stunde – insgesamt werden 
17 Übungseinheiten angeboten 
Die Gebühren für Mitglieder 
des Kneipp-Vereins betragen 
37,50 Euro und für Gäste 45 
Euro. Bitte telefonisch anmel-
den bei Anette Droste-Splitt 
unter 02375/4623. Anmelde-
schluss ist der 7. August. Der 
Lauftreff wird nur bei Errei-
chen der Mindestteilnehmer-
zahl von 10 Personen durchge-
führt. 

Spannender Sport 
auf Dorfturnier

Garbeck. Zum neunten Mal 
veranstaltet die Garbecker 
AH-Abteilung der SG Balve/
Garbeck am Samstag, 8. Au-
gust, ein Fußball-Dorfturnier, 
auf dem die Garbecker Ver-
eine ihre Kräfte messen. Ab 14 
Uhr stehen auf dem Kunstra-
sen am Holloh auch in diesem 
Jahr interessante sportliche Be-
gegnungen an, bei denen wie-
der der Spaß im Vordergrund 
stehen soll. Im Anschluss an 
das sportliche Geschehen steht 
ab etwa 18 Uhr noch eine Af-
ter-Kick-Party am Rande des 
Sportplatzes auf dem Pro-
gramm. Bei einem kühlen Ge-
tränk können die Aktiven und 
Zuschauer dann die Spiele noch 
einmal Revue passieren lassen. 
Die Garbecker AH-Fußball 
treffen sich Samstag, 8. Au-
gust, bereits um 9 Uhr, um das 
Dorfturnier vorzubereiten.

Saxophonist Paez 
gibt Konzert in der 

Kulturvilla

Neuenrade. Genauso klang-
voll wie sein Name es bereits 
verspricht, wird auch das Kon-
zert sein, das der Saxophonist 
Xavier Larrson Paez am Sonn-
tag, 30. August,  um 18 Uhr, in 
der Villa am Wall in Neuenra-
de gibt. Mit diesem Konzert er-
öffnet der Stipendiat der Mär-
kischen Kulturkonferenz die 
beliebte Veranstaltungsreihe 
„Soirée in der Villa am Wall“ 
in der Kultursaison 2015/2016. 
Am Steinway-Flügel wird er 
von Rainer Maria Klaas beglei-
tet. Eintrittskarten sind im Vor-
verkauf an der Bürgerrezeption 
im Neuenrader Rathaus erhält-
lich und können dort auch un-
ter  Telefon 02392/693-0 ver-
bindlich reserviert werden. 
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Seit 1975 ist Wilhelm 
Rademacher Schützen-
bruder. 24 Jahre lang 

diente er der Schützenbruder-
schat St. Sebastian Balve als 
Oberst. Immer fest im Sattel 
sitzend, stets Ansprechpart-
ner für die „Grünröcke, und 
ein sehr guter Repräsentant 
der  Schützenbruderschaft 
Balve,  entschied er sich vor 
einiger Zeit, sein Amt wäh-
rend der nächsten Gene-
ralversammlung in jüngere 
Hände zu legen. 

Als seinen Nachfolger 
kann sich Wilhelm Radema-
cher sehr gut den bisherigen 
Adjutanten Andreas Fritz 
vorstellen. Wenn es die Mit-
glieder genauso sehen wie 
er, dann reiten beim Schüt-
zenfest 2016 Oberst Andre-
as Fritz und Adjutant Lutz 
Errulat an der Spitze der 
Festzüge.

Herr Oberst geht mit 
einem lachenden und einem 
weinenden Auge. Denn das 
Ehrenamt hat ihm viel Spaß 
bereitet. „Die Schützenbrü-
der und auch die Vorsitzen-
den unserer Schützenbruder-
schaft haben mich immer gut 
behandelt. Dies ist auch der 
Grund, dass ich nicht nach 
16 Jahren aufgehört habe, 
denn das war eigentlich 
mein Ziel. Meine liebe, lei-
der verstorbene Frau Bettina 
hat großen Anteil daran, dass 
ich weiter gemacht habe. 
„Du bleibst so lange im Amt, 
wie Oberst Anton Mertens, 
hat sie mir gesagt“, erinnert 
Wilhelm Rademacher an das 
Gespräch mit Frau Oberst, 
die bei einem Motorradun-

Oberst Rademacher 
steigt aus dem Sattel
Chef der „Grünröcke“ möchte seine Uniform gern behalten

fall ums Le-
ben gekom-
men ist.

W i l h e l m 
Rademacher 
wollte schon 
einmal aufhö-
ren. Dass er 
auf Wunsch 
der Bruder-
schaft weiter 
gemacht hat, 
ist dem heu-
tigen Ehren-
vorsitzenden 
Konrad Bet-
ten geschul-
det. „Kon-
rad hat mich 
wieder aufge-
baut“, erzählt 
der Oberst, 
der gern Kö-
nig geworden 
wäre in die-
sem Jahr.

Die Kon-
kurrenz sei zu 
groß gewe-
sen, bilanziert 
er, der mit 15 
Schützenbrü-
dern unter der 
V o g e l s t a n -

„Ich höre auf, auch wenn 
es mir noch viel Spaß 
macht. Mich soll man nicht 
als Oberst vom Pferd ho-
len“, sagt Wilhelm Rade-
macher, dessen Wunsch 
es ist, die Uniform, die er 
seit vielen Jahren trägt, zu 
behalten. „Es wäre schön, 
auch zukünftig in Uniform 
zur Ritterschaft nach Peine 
zu fahren und dort unsere 
Schützenbruderschaft zu re-
präsentieren.“

Oberst Wilhelm Rademacher.

ge stand, die auch alle Kö-
nig werden wollten. Letzt-
lich war es Markus Niehoff, 
der sich die Königskette si-
cherte. „Es ist mein Traum, 
einmal Schützenkönig der 
St.-Sebastian-Schützenbru-
derschaft zu sein, und den 
werde ich versuchen, zu re-
alisieren. Ich schieße auch 
im nächsten Jahr“, kündigt 
Wilhelm Rademacher an, 
der mit 58 Jahren vom Pferd 
steigt.

Vikar 
Tobias Kiene 
lernt auf den 
Schützenfesten 
viele Leute 
kennen

Der neue Vikar Tobi-
as Kiene hat seit sei-
ner Amtseinführung 

schon etliche Menschen aus 
dem Raum Balve kennenge-
lernt. Dazu haben auch die 
Schützenfeste in Balve und  
Mellen beigetragen. Bereits 
am ersten Sonntag im Juli ist 
Tobias Kiene mit viel Bei-
fall in der St.-Blasius-Kir-
che und einem kleinen Emp-
fang im Pfarrheim begrüßt 
worden. 

Der junge Priester, der ge-
meinsam mit Pfarrer Andre-
as Schulte und Diakon Josef 
Hültenschmidt die Heilige 
Messe in der sehr gut be-
suchten Pfarrkirche St.-Bla-
sius zelebrierte, freut sich 
auf seine neue Aufgabe. An-
dreas Schulte in der Pfarr-
kirche: „Ich freue mich, dass 
Du jetzt bei uns bist und 
mein unmittelbarer Nachbar 
wirst. In der Vikarie brennt 
jetzt wieder Licht. Wir vom 
Hauptamtlichen-Team si-
chern Dir zu, dass Du je-
derzeit Unterstützung be-
kommst, hab´ den Mut, sie 
einzufordern.“

Vikar Tobias Kiene.
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Zimmermann
Druck + Verlag GmbH

58802 Balve
Telefon 02375 8990

www.zimmermann-druck.de

Südwestfalens größte Druckerei*
   *Quelle: Südwestfalen-Manager, Ausgabe 3/2013
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DJ • Ton • Licht • Bühne
Beamer • Leinwand

Eventmöbel
Stühle • Tische

Stehtische • Hussen

Fahrradverkauf
Sie können sich auch Ihre

Fahrradkomponenten selbst zusammenstellen!

2 E-Bikes zur Vermietung! 
Fahrrad-Reparatur

Wir holen Ihr Fahrrad zur Reparatur/Inspektion
kostengünstig ab und bringen es Ihnen zurück.

Fahrrad-Service Kohaupt
Balve - Am Hohlen Stein 8

02375/3181

Karrenstraße 22 
58802 Balve - Garbeck
Telefon 0 2375 - 685  
Telefax 0 2375 - 5932

[ [Fliesenverlegung

aus Meisterhand!

anzeige_90x50_090215_final.indd   1 09.02.15   13:23

Aufgrund der großen 
Nachfrage bietet die 
Kolpingsfamilie Ha-

chen die Reise in das Küsten-
paradies Schleswig-Holstein 
abermals in diesem Jahr an. 

Es geht für vier Tage, von 
Donnerstag, 24. September, 
bis zum Sonntag, 27. Sep-
tember, nach Hamburg, Hu-
sum und Sylt. Der Start der 
Reise erfolgt am Donners-
tagmorgen um 6.45 Uhr ab 
Hachen mit einem Reisebus 
vom Parkplatz alter Combi-
Markt neben der WEKO-
Tankstelle. Parkplätze sind 
vorhanden.

Unterwegs nehmen die 
Teilnehmer das berühmte 
Kolping-Frühstück ein. Das 
erste Ziel der Fahrt ist die 
Hansestadt Hamburg. Dort 
erwartet die Teilnehmer eine 
Stadtführung (per Bus) rund 
um die Speicherstadt, Lan-
dungsbrücken, Reeperbahn 
und Co. sowie eine 2-stün-
dige  Alster-Kanäle-Schiff-
fahrt, die man mitgemacht 
haben muss. Gegen 17 Uhr 
erfolgt die Weiterfahrt ins 
Hotel am Einfelder See, 
nördlich von Neumünster.

Am Freitag erwartet die 
Sauerländer ein Ausflug 
nach Husum. Im Anschluss 
an die  Stadtführung geht die 

Reise ins Küstenparadies 
Schleswig-Holstein und 
auf die Insel Sylt

Reise ins Holländerstädtchen 
Friedrichstadt, wo eine ge-
mütliche Grachtenfahrt un-
ternommen wird. Nach Kaf-
fee und Kuchen wird dann 
die ehemalige Festungs- und 
Hafenstadt Tönning sowie 
das Eidersperrwerk besucht.

Am Samstag geht es auf 
die Insel Sylt. Über die klei-
ne dänische Insel Romo 
fahren die Teilnehmer per 
Schiff auf die Insel Sylt mit 
Rundfahrt, um die schönsten 
Seiten der belieben Ferienin-
sel kennen zu lernen. Dabei 
kehren sie in dem bekannten 
Café „Kupferkanne“ in 
Kampen zu Kaffee und Ku-
chen ein. Mit dem Sylt-Shut-
tle der Deutschen Bahn geht 
es über den Hindenburg-
damm zurück.

Am Sonntag fahren die 
Sauerländer in die Hanse-
stadt Lübeck. Hier ist eine 
eindrucksvolle Stadtbesich-
tigung vorgesehen und dann 
geht es in Richtung Heimat. 
Am frühen Abend kehren die 
Reisenden zum gemeinsamen 
Abend-Snack im Traditions-
lokal im Münsterland ein.

Infos und Anmeldung 
bei Siegfried Schulte, Te-
lefon 02935/2611. Handy 
01722349176. E-Mail: sieg-
fried-schulte@t-online.de

Rotes Kreuz Balve: Blutspendetermine 

Balve. Das Rote Kreuz Balve lädt ein zur Blutspende am Montag, 
10. August, 16 bis 20.30 Uhr im Katholischen Pfarrheim in Bal-
ve, Dechant-Löcker-Weg 3. Am Montag, 17. August, 16.30 bis 
20.30 Uhr in der Katholischen Grundschule Garbeck, Schulstraße 
3. Am Montag, 24. August, 17 bis 20.30 Uhr in der SoKoLa.de 
(ehemalige Grundschule Langenholthausen), Mittelweg 15. Am 
Montag, 31. August, 17 bis 20.30 Uhr in der Grundschule in Be-
ckum, Nikolausstraße 4. Nähere Infos beim DRK-Ortsverein Bal-
ve, Im Braukhaussiepen 12, Telefon 02375 910047.

Werben im
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Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

Inserieren
im

technik und design studio
Hauptstraße 12

58802 Balve
Tel. 0. 2375. 2051546

www.busche-elektrotechnik.de 

TOP Preisaktion August!

Bosch Geschirrspüler

· Energieeffizienzklasse: A++  
· 5 Spülprogramme
· Edelstahlblende
· Einbaugerät
· ActiveWater Hydrauliksystem
· 3 Sonderfunktionen: IntensivZone,

VarioSpeed, Halbe Beladung

Wir liefern den Geschirrspüler ins Haus und 
nehmen die alte Spülmaschine kostenfrei mit.
Unser Voll-Service Preis: 599,- EUR
(nur solange der Vorrat reicht) 

Bosch SMI 53M75 EU Einbaugerät

Bereits am 19. Okto-
ber 2014 wurde der 
verdienstvolle Orga-

nist und Chorleiter Theodor 
Pröpper (1896-1979), eine 
Balver Institution auch als 
Schriftsteller und Heimat-
forscher, durch eine Lesung 
mit Musik zum wiederhol-
ten Male geehrt. Im Rahmen 
einer Gemeinschaftsveran-
staltung der Christine-Koch-
Gesellschaft Arnsberg und 
der Kirchengemeinde Balve 
in verdienstvoller Vermitt-
lung des Archivars Rudolf 
Rath rezitierten die Arnsber-
ger Opernsängerin Anita und 
der Soester Musik- und Kul-
turwissenschaftler Dr. Wolf 
Kalipp Gedichte und Prosa-
texte Pröppers. 

Dr. Kalipp spielte an Orgel 
und Klavier Choralvorspiele 
und Liedsätze Pröppers aus 
dessen sauerländischem 
Liederbuch „Klingemund“. 
Die lokale und überregio-
nale Presse berichtete aus-
führlich über diese Ehrung. 
Zum zweiten Teil dieser 
„Hommage an Pröpper“ lädt  
St. Blasius Balve nun alle 
Gemeindemitglieder und 
auswärtigen Musikinteres-
sierten am Sonntag, 16. Au-
gust, um 19 Uhr, in die St.-
Blasius-Pfarrkirche ein. Die 
junge, sehr talentierte Orga-
nistin Anna Goeke und Dr. 
Wolf Kalipp haben an bei-
den Orgeln ein vielseitiges 
Programm unter dem Titel 
„Mit Theodor Pröpper und 
seinen Zeitgenossen durch 
das Kirchenjahr“ vorberei-
tet, das in dieser Zusammen-
stellung erstmals erklingt. 

Theodor-Pröpper-
Hommage in der 
St.-Blasius-Kirche

Von Pröpper erklingen ver-
schiedene Choralvorspiele 
und zum Abschluss sein 
großangelegtes Präludium 
und Fuge über „Vom Him-
mel hoch“, kontrastiert von 
Orgelstücken seiner evan-
gelischen und katholischen 
Zeitgenossen aus Westfalen 
(Otto Heinermann, Gerard 
Bunk, beide Dortmund) und 
dem Reinland (Carl Satt-
ler und Hermann Schroeder, 
beide Köln) sowie Hugo 
Distlers Partita über „Wa-
chet auf, ruft uns die Stim-
me“. 

Wie Pröpper ist allen sei-
nen Zeitgenossen eigen, dass 
sie sich an kirchenmusika-
lischen Ausbildungsstätten 
insbesondere für den musi-
kalischen Nachwuchs einge-
setzt und Choralbücher und 
Notenausgaben für den kirch-
lichen und konzertanten Ge-
brauch herausgegeben haben 
(so Pröpper 1950 mit seinem 
einmaligen Choralbuch zum 
„Sursum corda“).

Organistin Anna Goeke.
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Als bei den St.-Hu-
b e r t u s - S c h ü t -
zenbrüdern aus 

Volkringhausen am Mon-
tagabend in der sehr gut be-
suchten Schützenhalle das 
Finale eingeläutet wurde, 
stand nicht nur das neue 
Königspaar Engelbert und 
Birgit Krutmann im Fokus, 
sondern auch Alexander 
Schulte. 

17 Jahre lang war der Sän-
ger aus Garbeck die „Ram-
pensau“ der Kultband „Ami-
gos“. In Volkringhausen war 
sein vorerst letzter Auftritt 
mit dem Musikverein „Ami-
citia“ Garbeck. Da Schulte 
auf politischem und kultu-
rellem Sektor sehr stark un-
terwegs ist, hatte er sich vor 
Wochen dazu entschlossen, 
seinen Platz zu räumen. Zu-
künftig singen Ingo Mettken, 
Alica Kircher und Ramona 
Pröpper in der Kultband des 
Sauerlandes.

Bevor Alexander Schulte 
jedoch die große Bühne in 
Volkringhausen verließ, um  
mehr Zeit für seine Fami-
lie zu haben, wurde es sehr 

Emotionaler Abschied 
von der „Rampensau“
Bruderschaft Volkringhausen und Gäste bedanken sich bei Alexander Schulte

emotional in der Volkring-
hauser Schützenhalle. Denn 
ohne dem Sänger Respekt, 
Anerkennung und Dank 
zu zollen, wollten ihn sei-
ne Fans nicht gehen lassen. 
Dies gilt aber auch für den 
1. Vorsitzenden der Schüt-
zenbruderschaft Volkring-
hausen, Stephan Neuhaus, 
und Oberst Detlev Reuß. Sie 
würdigten die Aktivitäten 
des Menschen und Sängers 
aus Garbeck. „Alex war in 

den 17 Jahren, in denen er 
bei den Amigos gesungen 
hat, mehr als nur ein Sänger. 
Er hat stets den Kontakt zu 
den Gästen aufgebaut. Alex 
hat das Entertainment gera-
dezu zelebriert“, lobte Ste-
phan Neuhaus den schei-
denden Sänger,  der gegen 
22 Uhr von vielen Garbe-
ckern, angeführt von ihrem 
Königspaar Roland Geuyen 
und Karin Fritz,  überrascht 
wurde.

Sie zeigten ihm auf einem 
riesigen Transparent, wie 
dankbar sie dafür sind, dass 
er ihnen in den zurücklie-
genden Jahren viele Gän-
sehaus-Momente geschenkt 
hat. Als sie dann den selbst 
gedichteten Song auf der Ba-
bikamelodie in der Halle er-
schallen ließen, flossen die 
Tränen.

So war es auch, als Alex 
Schulte in der Nacht von 
Montag auf Dienstag mit 
den Amigos My Way und 
You‘ll never walk alo-
ne sang. Zum Glück wa-
ren ausreichend Taschen-
tücher vorhanden, auch für 
den Sänger, der das Ganze 
so bilanzierte: „Es war ein 
emotionaler Abschied.“

Blumen für den scheidenden Sänger Alexander Schulte.
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Fachmännische

Beratung auch bei

Ihnen zu Haus!

AusmessenundVerlegung!

Immer erst zum Fachgeschäft!

Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
Taxi
für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

Die Bezirksregierung 
Arnsberg weist der 
Stadt Balve immer 

mehr Flüchtlinge zu. Da es 
inzwischen fast 120 Men-
schen sind,  reichen die städ-
tischen Räumlichkeiten nicht 
mehr aus „Wir müssen uns 
nach neuen Unterbringungs-
möglichkeit umsehen“, sagte 
Christiane Schärfke, Leite-
rin des städtischen Sozial-
amtes, die inzwischen in der 
Stadtverwaltung Monheim 
arbeitet. 

Aber trotz aller Bemü-
hungen und der Nutzung des 
Schwesternwohnheimes ist 
es für die Stadt Balve kaum 
mehr möglich, die Flücht-
linge unterzubringen. Des-
halb wandelt sie jetzt die 
Murmke-Turnhalle in ein 
Flüchtlingsheim um. In 
den 90er Jahren wurde die 
Turnhalle zur Unterbrin-
gung von Flüchtlingen um-
gebaut. Aus dieser Zeit ist 
die für die Unterbringung 
von Flüchtlingen notwen-
dige Infrastruktur, wie Sa-
nitäreinrichtungen, Wasser-
und Kanalanschlüsse, zum 
Teil noch vorhanden. Diese 
Umstände und die schnelle 
notwendige zeitliche Ver-
fügbarkeit waren zwei we-
sentliche Kriterien, die die 
Wahl auf die Murmke-Turn-
halle fallen ließen.

Flüchtlinge leben in 
der Murmke-Turnhalle

Für die derzeitige Nut-
zung der Sportvereine und 
den Schulsport werden im 
Rathaus alternative Nut-
zungsmöglichkeiten erar-
beitet, um den Ausfall von 
Übungsstunden so gering 
wie möglich zu halten. Die 
betroffenen Vereine werden  
von der Stadt Balve über 
die aktuellen Schritte infor-
miert.

Wie lange die Nutzung der 
Murmke-Turnhalle notwen-
dig ist, kann aus heutiger 
Sicht von der Stadtverwal-
tung nicht gesagt werden.

Der Rat der Stadt Bal-
ve wird sich angesichts 
der steigenden Zahlen von 
Flüchtlingen in seiner Sep-
tember-Sitzung ausführlich 
mit weiteren mittelfristigen 
Konzepten beschäftigen. Auf 
Basis einer weiteren mittel-
fristigen Unterbringungs-
möglichkeit kann dann auch 
über eine Auflösung der No-
tunterkunft in der Murmke-
Turnhalle nachgedacht wer-
den.

Die Stadt Balve bittet alle 
Balverinnen und Balver um 
Verständnis für die Ent-
scheidung. Sie bittet aber 
vor allem auch um Ver-
ständnis, Toleranz und Mit-
hilfe zur Eingliederung der 
Menschen, die in Balve Zu-
flucht suchen.
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Macht er weiter –  
oder nicht? Diese 
Frage hat Stadt-

brandinspektor Oliver Pri-
or jetzt beantwortet. Nach 
einem intensiven Gespräch 
mit Bürgermeister Hubertus 
Mühling und auf Wunsch 
seiner Feuerwehrkameraden 
hat sich der Stellvertretende 
Wehrleiter dazu entschie-
den, im Amt zu bleiben. Zu-
mindest bis Dezember 2016, 
denn erst dann läuft seine 
Amtszeit als Ehrenbeamter 
der Stadt Balve offiziell aus. 

„Oliver Prior ist als Stellvertretender 
Wehrleiter sehr wichtig für uns“
Bürger und BM Mühling verhindern den Rücktritt des Stadtbrandinspektors

Oliver Prior 
wird gebraucht
Auch das Ehrenamt braucht Menschen, die nicht nur 
alles abnicken, was von der Politik kommt, sondern 
ihre eigenen Gedanken für richtig halten. Auch gegen 
Widerstände und Kritik.
Einer von denen, die schon seit Jahren kein Blatt vor 
den Mund nehmen, wenn es um das Wohl seiner Feu-
erwehrkameraden und der Balver Bevölkerung geht, 
ist Stadtbrandinspektor Oliver Prior. Deshalb ist es 
gut, dass er sich dazu entschied, auch weiterhin die 
Doppelspitze mit seinem Freund,Stadtbrandinspektor 
Frank Busche, zu bilden. 
All jene, die jetzt von einem Gesichtsverlust reden, weil 
er seinen angekündigten Rücktritt nicht wahrgemacht 
hat, sollten ebenso wie die CDU-Spitze froh sein, dass 
sie auch weiterhin einen sehr kompetenten und popu-
lären Feuerwehrkameraden in ihren Reihen wissen. 
Oliver Prior ist einigen in der CDU unbequem, weil er 
immer wieder offen ausspricht, was viele Menschen 
denken. Auch das hat seine Sympathiewerte gestei-
gert. Daran sollten die denken, die ihn wegen seines 
„eigenen Kopfes“ intern und öffentlich kritisieren. Dies 
gilt auch für die CDU, die wegen des Brandschutzbe-
darfsplanes einen Streit vom Zaun gebrochen hat, der 
so überflüssig ist wie ein Kropf.           R. Elmerhaus

Finger drauf . . .

Ob er danach noch ehren-
amtlich tätig ist, liegt nicht 
nur an ihm, sondern auch an 
den Balver „Blauröcken“, 
denn sie müssen im Rahmen 
einer Anhörung für ihn vo-
tieren.

Bürgermeister Hubertus 
Mühling freut es, dass Oliver 
Prior nicht aus großer Verär-
gerung über die CDU-Frakti-
on die Doppelspitze Busche/
Prior gesprengt hat. „Oliver 
Prior ist als Stellvertretender 
Wehrleiter sehr wichtig für 
uns. Deshalb habe ich ihn 

gebeten, weiter zu 
machen. Seine Fach-
kompetenz und sein 
integratives Wir-
ken schätze ich an 
ihm. Überdies bil-
det er mit Stadtbran-
dinspektor Frank 
Busche in einer für 
die Feuerwehr Bal-
ve schwierigen Lage 
ein gutes Team“, be-
tont Hubertus Müh-
ling, der die Entlas-
sungsurkunde, um 
die Oliver Prior ihn 
im Juni gebeten hat-
te, in der Schublade 
lassen kann.

S t a d t b r a n d i n s
pektor Oliver Prior 
wollte seinen Dienst 
quittieren, weil die 
CDU sich im Zu-
sammenhang mit 
der Fortschreibung 
des Brandschutz-
bedarfsplans gegen 
die Feuerwehr ge-
stellt hatte. Denn 
ihr Wunsch war es, 
mit der CDU-Frakti-

on über den Inhalt zu reden, 
um anschließend das Papier 
in der Juni-Sitzung zu ver-
abschieden. Da die Christ-
demokraten aber weder das 
eine noch das andere ta-
ten, war für Oliver Prior das 
Maß voll. Dass er sich doch 
anders entschieden hat, liegt 
am enormen Zuspruch, den 
er seitens der Bevölkerung 
und der Feuerwehrkame-
raden erfahren hat. Überdies 
setzt er große Hoffnungen in 
seinen ehemaligen Arbeits-
kollegen, den Stellvertre-

tenden CDU-Fraktions-Vor-
sitzenden Andreas Giesen. 
Er soll zukünftig als Bin-
deglied zwischen der Feu-
erwehr  und den Christde-
mokraten fungieren. „Auf 
Andreas kann man sich im-
mer verlassen“, sagt Oliver 
Prior. 

„Wenn ich gegangen wäre, 
dann hätte die CDU gewon-
nen“, deutet der Stadtbrand
inspektor noch einmal an, 
wie sehr ihn und seine Ka-
meraden das Verhalten der 
CDU-Fraktion geärgert hat.

Oliver Prior bleibt der Feuer-
wehr erhalten.
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Die Schützenbruder-
schaft St. Huber-
tus Mellen setzte 

den Schlusspunkt unter die 
Balver Schützenfestsaison. 
Auf die Frage, wie sind die 
Hochfeste verlaufen, fallen 
die Antworten in Eisborn, 
L.A., Beckum, Garbeck, Bal-
ve, Volkringausen und Mel-
len positiv aus. Denn auf al-
len Schützenfesten herrschte 
nicht nur gute Stimmung, 
auch der Umsatz hat gepasst.

In der Hönnestadt ist in 
diesem Jahr kräftiger gefei-
ert worden als im Vorjahr, 
trotz der Ferien oder gerade 
wegen der Ferien? Wer weiß 
es? Die Vorstände werden 
bei den Abrechnungen si-
cherlich gute Bilanzen vorle-
gen, so beispielsweise in Bal-
ve. Hier konnte der Umsatz 
gesteigert werden, obwohl es 
am Montagmorgen für eine 
Weile kein Bier in der Höhle 
gab. Der Grund: Als die Vel-
tins-Brauerei ihren edlen Saft 
nachfüllen wollte, stellte der 
Fahrer fest, dass er den Ad-
apter vergessen hatte. Eilig 
ging es nach Gelsenkirchen, 
um Ersatz zu beschaffen. Er 
hatte Pech, denn er geriet in 
einen Stau. Damit die Gäste 
dennoch ihren Durst auf dem 
Schützenfest löschen konn-
ten, schaffte Getränke-Händ-
ler „Boller“ Mertens das Bier 
in Fässern zur Höhle. 

„Wir sind auf den Höh-
len-Vorplatz gegangen und 
haben uns am Jumbo Bier 
geholt und es in der Höh-

Tolle Schützenfestsaison
in der Stadt Balve
In der Höhle mussten die Gäste am Montagmorgen eine kleine Durststrecke verkraften

le getrunken“, erzählen jene 
Gäste, die montags nicht zur 
Vogelstange gehen, sondern 
den Klängen des Musikver-
eins Lichtringhausen lau-
schen.

 Nicht alle, die sich für den 
Besuch des Vogelschießens 
im alten Steinbruch entschie-
den hatten, konnten ihren 
Durst stillen. Denn bedingt 
durch den großen Andrang 
mangelte es an Getränken, 
die am Samstag und Sonn-
tag und auch mit dem Ein-
zug des neuen Königspaares 
Markus Niehoff  und Angela 
Potrzeba reichlich vorhan-
den waren.

Zu den herausragenden 
Ereignissen auf dem Schüt-
zenfest in Balve gehört der 
Große Zapfenstreich, glän-
zend intoniert durch den 
Musikverein Lichtringhau-
sen unter Leitung von Mar-
tin Theile und Trommler-
korps Eisborn unter Leitung 
von Matthias Schäfer. 

Ein weiterer Höhepunkt 
war die Verabschiedung von 
Oberst Wilhelm Radema-
cher, der nach 24 Jahren  aus 
dem Sattel steigt und dessen 
Nachfolger Adjutant Andre-
as Fritz werden soll. Des-
sen Pferd sattelt im nächsten 
Jahr der jetzige Standarten-
offizier Lutz Errulat, wenn 
die Mitgliederversammlung 
der Schützenbruderschaft 
St. Sebastian Balve im Janu-
ar 2016 die Pläne des Vor-
standes absegnet. Aber da-
ran gibt es keinen Zweifel.

Königspaar Willi und Edith Daake aus Beckum.

Königspaar Roland Geuyen und Karin Frizt aus Gar-
beck.
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www.optik-arens.de
Lendringser Hauptstraße 25

58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9

58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023
Inhaber Uwe Arens

Restbetrag ausgezahlt wird, liegt im Ermessen des teilnehmenden Geschäftes.

Bei uns einlösbar!

Hauptstraße 10 · 58802 Balve · 0 23 75 / 24 35

Mexikanische
Woche
Scharfe Preise!

Samstag bieten wir Tacos mit Dip und Chili con Carne an!

bis 8.8.2015

kfd Balve geht am 19. August auf Tour

Balve. Der Tagesausflug der kfd St. Blasius Balve führt am Mitt-
woch, 19. August, nach Wuppertal und Solingen-Gräfrath. Ab-
fahrt ist um 8 Uhr ab Haltestelle Campus (Sauerlandstraße). Nach 
einer Stadtführung in Wuppertal und einer Fahrt mit der Schwebe-
bahn haben die Teilnehmerinnen Zeit zur freien Verfügung. Am 
Nachmittag geht es dann weiter nach Gräfrath ins Klingen- und 
Messermuseum. Nach einem gemeinsamen Abendlob runden die 
Balver den Tag mit einem Abendessen ab. Gegen 19.30 Uhr ist 
die Rückfahrt geplant. Die Kosten betragen für Busfahrt, inclusive 
Frühstückimbiss, Stadtführung und Abendessen für Mitglieder 35 
Euro und für Nichtmitglieder 40 Euro. Die Anmeldungen nimmt 
Christel Breloer unter Telefon 02375 3207 entgegen.

Aktuelles

Königspaar Markus Niehoff und Angela Potrzeba 
aus Balve.

Königspaar Engelbert und Birgit Krutmann aus 
Volkringhausen.

Königspaar Nils Vedder und Maralen Gispert aus 
Mellen.
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Inserieren
im

Mit dem Kinowelt-
erfolg „Ziemlich 
beste Freunde“ 

startet die Stadt Neuenrade 
am Sonntag, 20. September, 
19.30 Uhr, in die Kultur-
saison 2015/2016. Dass das 
Stück auch auf der Bühne 
ein Hit ist, beweisen die mi-
nutenlangen Beifallsstürme 
des Publikums bei den bis-
herigen Aufführungen. 

Erzählt wird die Geschich-
te des reichen, seit einem Pa-
ragliding-Unfall vom Hals 
abwärts gelähmten Philippe, 
der genug vom scheinhei-
ligen Mitleidsgetue seiner 
Umwelt hat. Da schneit der 
freche Ex-Knacki Driss aus 
der Pariser Banlieue herein, 
der – um Arbeitslosengeld 
zu beziehen – eigentlich nur 
Philippes Unterschrift auf 
seiner Ablehnung braucht. 
Doch der ebenso respekt- 
wie furchtlose Außensei-
ter gefällt Philippe, und so 
engagiert er ihn vom Fleck 
weg als neuen Pfl eger. Eine 
gute Entscheidung, denn die 
ungleichen Männer werden 
mit der Zeit „ziemlich beste 
Freunde“ – und das nicht nur, 
weil Driss mit seiner unkon-
ventionellen Art Philippes 
Leben gehörig auf mischt, 
sondern auch, weil Philippe 
dem Underdog neue Lebens-
perspektiven eröffnet.

„Ziemlich beste Freunde“ 
ist ein höchst amüsanter Zu-
sammenprall der Kulturen 
bzw. Mentalitäten – eine 
emotionsgeladene Geschich-
te um Liebe, neuen Lebens-
mut und Freundschaft.

Aus dem gleichnamigen 

„Ziemlich beste 
Freunde“ auf der
Kaisergartenbühne

Film von Éric Toledano und 
Olivier Nakache, dem fran-
zösischen Überraschungs-
Kino-Knüller der Saison 
2011/12, hat der Schauspie-
ler, Regisseur und Autor 
Gunnar Dreßler ein eben-
so berührendes wie witziges 
Theaterstück gemacht, das 
die tragikomischen Ereig-
nisse leicht und liebevoll er-
zählt.

Der Film basiert auf der 
Autobiografi e des aus ad-
liger Familie stammenden 
ehemaligen Geschäftsfüh-
rers der Champagnergesell-
schaft Pommery, Philippe 
Pozzo di Borgo. Der bekann-
te und beliebte Schauspieler 
Timothy Peach glänzt in der 
Rolle des Philippe. Er faszi-
nierte das Neuenrader Publi-
kum bereits in dem Schau-
spiel „Die Frau in Schwarz“, 
in dem er einen jungen An-
walt darstellte. Felix Fren-
ken ist als Driss zu sehen. In 
weiteren Rollen treten Sara 
Sohnemann und Michel Ha-
bitabler auf.  

Eintrittskarten für diese 
Kulturveranstaltung sind 
im Vorverkauf an der Bür-
gerrezeption im Neuenrader 
Rathaus, in der Buchhand-
lung Kettler-Cremer, im 
Geschäft Geste Schwarzer 
sowie im Hotel Kaisergar-
ten zum Preis von 13 Euro 
für Erwachsene und 9 Euro 
für Jugendliche, Schüler, 
Schwerbehinderte und So-
zialhilfeempfänger erhält-
lich. Sie können auch unter 
der Telefon 02392/693-0 
verbindlich reserviert wer-
den.
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Ringstr. 99
59846 Sundern-Langscheid
Fon 0 29 35 - 96 61 49 0
Fax 0 29 35 - 96 61 49 60
info@ango-reha.de
www.ango-reha.de

588o2�Balve Tel.�o2375�/�938655Am�Drostenplatz�2

Wohnhäusern�-�Eigentumswohnungen�-��Geschäftshäusern
Gewerbeimmobilien�-��Baugrundstücken

Mietwohnungen
Land-�u.�forstwirtschaftl.�Flächen�-�Landw.�Hofstellen�-��Resthöfe

Vermittlung�von:

Schäfer Immobilien

Erstellung�von�Wertgutachten Ihrer�Immobilie

www.helmut-schaefer-immobilien.de

Am Baumberg 13, 58802 Balve 
 02375/4411  Weinhaus-Schmitz.de 

Montag und Donnerstag von 15-19 Uhr,  
Freitag von 10-12:30 Uhr und 15-19 Uhr, Samstag von 10-14 Uhr  

oder nach telefonischer Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten 

Pünktlich zum Schüt-
zenfest erstrahlte die 
Schützenhalle der  

Schützenbruderschaft St. 
Hubertus Mellen in neuem 
Glanz. Dazu haben nicht nur 
die Schützen selbst, sondern 
auch die Spender beigetragen.

So auch Markus Müller 
von der Volksbank Balve. Er 
kam mit einer schönen Über-
raschung in die Mellener 
Schützenhalle, nämlich mit 
einem  Scheck in Höhe von 
1.500 Euro im Gepäck. Da-
mit möchte das heimische 
Kreditinstitut die Schützen-
bruderschaft beim Umbau 
helfen. 

Markus Müller betonte, 
dass es ihm wichtig ist, eh-
renamtliche Arbeit zu un-
terstützen und aus diesem 
Grund habe sich die Volks-
bank entschieden, den Hu-
bertus-Schützen bei der 

Schützen freuen sich 
über ihre neue Theke

Anschaffung der Theke fi -
nanziell unter die Arme zu 
greifen. Als letztes Mosaik-
stück beim Umbau des soge-
nannten Schleppdaches fehl-
te nur noch die Theke. Die 
war aber durch die Anstren-
gungen der Bruderschaft 
zum Schützenfest  einsatz-
bereit. Sie besteht aus drei 
Elementen und kann unter-
schiedlich zusammengestellt 
werden. Darüber hinaus ha-
ben die Schützen unter dem 
Schleppdach, der Verbin-
dung zwischen der großen 
Halle und dem Anbau, einen 
weiteren Standort für den 
Betrieb der Theke vorgese-
hen. Nach dem Umbau des 
Kaminraums kann die mo-
bile Theke auch dort einge-
setzt werden, so dass keine 
weiteren Anschaffungen nö-
tig sind und die Mieter zu-
künftig sehr fl exibel sind.

kfd Balve trifft sich  
zum Krautbinden

Balve. Das Krautbinden der 
Katholischen Frauengemein-
schaft Balve fi ndet am Frei-
tag, 14. August, 14 Uhr, im 
Pfarrheim statt. Zu diesem al-
ten Brauch sind alle interessier-
ten Frauen  eingeladen. Mitge-
brachte Kräuter aus Garten und 
Wiese sind willkommen. Die 
Krautpacken werden am Sams-
tag, 15. August, im Anschluss 
an die Vorabendmesse geseg-
net und gegen eine Spende, die 
den Messdienern zukommt, an 
die Gemeinde verteilt. Auch 

am Sonntag, 16. August, wer-
den im Anschluss an das Hoch-
amt die Krautpacken verteilt.

Sternsinger sind ein 
wichtiges Thema

Balve. Zur nächsten Gemein-
deausschuss-Sitzung wird für 
Donnerstag, 20. August, um 
19.30 Uhr, ins Marienheim ein-
geladen. Die Sitzung ist öffent-
lich. Alle Interessierten sind 
eingeladen. Unter anderem soll 
das weitere Vorgehen über den 
Fortbestand der Sternsingerak-
tion in der St.-Blasius-Gemein-
de besprochen werden.

Aktuelles
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TAXI Balver Taxi
Balver Taxi UG
Helle 10
58802 Balve

Telefon: 0 23 75 - 20 42 33

Mobil: 0 170 - 48 03 06 7

Krankenfahrten+ Großraumtaxi für 8 Personen

Wir liefern ab 10,– Bestellwert + 2,–
Anfahrt – 2,50 außerorts ab 30,–

Bestellwert kostenfrei!

Hönnetalstr. 7 · Balve · Telefon 0 23 75/20 59 21
Ab dem 1.4.15 wieder selbstgemachtes Eis vorhanden.

Wir haben von 11-22 Uhr bei gutem Wetter durchgehend geöffnet,
bei schlechtem Wetter mit Mittagspause. Kein Ruhetag.

· Innen- & Aussenputz
· Wärmedämmung
· Innenausbau
· Gerüstbau

58802 Balve
 02375 - 93 71 99

Mobil 0157 - 76 411-249
www.stuckateurbruno.de

Campus	 Funktion	 Kontakt	 Sprechzeiten	/	Termine	 Etage
Dr.	Jürgen	Schmitz	 Internistischer	Hausarzt	 MVZ	St.	Damian			02375	/	82	125	 Mo	08:00	–	12:30	Uhr	 	 1.	Etage	
Dr.	Hans	Chr. Hautkappe Internist	 MVZ	St.	Damian			02375	/	82	125	 							15.30	–	16.30	Uhr	 	 1.	Etage
	 	 	 Di	 08:00	–	12:30	Uhr

15.00	–	16.00	Uhr
	 	 	 Mi	 08.00	–	12.30	Uhr
	 	 	 	 Nachmittags	geschlossen
	 	 	 Do	 08.00	–	12.30	Uhr
	 	 	 	 15.30	–	16.30	Uhr
	 	 	 	 16.30	–	17.30	Uhr	zusätzlich speziell für Berufstä.ge
	 	 	 Fr	 08.00	–	12.30	Uhr

Nachmittags	geschlossen
	 	 	 Weitere	spezielle	Sprechzeiten	entnehmen	Sie	bitte
	 	 	 unserer	Internetseite	oder	rufen	Sie	uns	an,
	 	 	 wir	freuen	uns	auf	Ihren	Anruf.	
Dr.	Birgit	Koberg	 Gastroenterologie		 MVZ	St.	Damian		02375	/	82	125	 Termine	nach	vorheriger	Absprache	 1.	Etage
Herr	Nafe	Ashour		 Kardiologie	 MVZ	St.	Damian		02375	/	82	125	 Termine	nach	vorheriger	Absprache	 1.	Etage
Dr.	U.	Hachenberg	 Orthopädie	 Gemeinschaftspraxis	Hönneinsel	 Mo	14:30	–	17:00	Uhr	 Erdgeschoss
	 	 02373	/	39937-0
Dr.	B.	Hegemann	 Orthopädie	 Siehe	oben	 Di			14:30	–	17:00	Uhr	 Erdgeschoss
Dr.	J.	Jäger	 Orthopädie	und		 Siehe	oben	 Do		14:30	–	17:00	Uhr	 Erdgeschoss
	 Unfallchirurgie
Björn	Freiburg	 Podologie,	Kosmetik	 02375	/	22	21	 Di	nach	Vereinbarung	 Erdgeschoss
MobiDoc,	Silke	Kienhues	 Ambulante	Pflege,		 02375	/	20	59	95	2	 Nach	Vereinbarung	 Erdgeschoss
	 Wundpflege
Praxis	Frau	Herde	 Krankengymnastik	u.		 02375	/	1070	 Mo	–	Do	07:00	-20:00	Uhr
	 Massagen		 	 Fr													07:00-	15:00	Uhr	 Erdgeschoss
Sittler	 Sanitätshaus	Sittler	 02931	/	2028	 Mo.,	Di.,	Do.	 Erdgeschoss,
	 	 	 jeweils				15:00-18:00	Uhr	 Eingangshalle
Demenz	 Betreuung	von	Menschen	 Fr.	Guth-Mindhoff	02375	/	204400	 Termine	zu	erfahren	 Erdgeschoss
	 mit	Demenz	 	 www.treffpunkt-demenz-
	 	 	 balve.de
Reha-Sportverein	Balve	 Sport-	und	Reha	Angebote		 Frau	Schröer	02375	/	82	21	02	11	 Mehrere	Kurse	in	der	Woche	 4.	Etage
Kneipp	–	Verein	Balve	 Sport-	und	Gymnastik-	 Frau	Droste-Splitt	02375	/	46	23	 Auf	Anfrage	 4.	Etage
	 angebote,	neuer	Gussraum
COPD	 Selbsthilfegruppe	COPD	 Fr.	G.	Westermann	02375	/	205235	 Termine	zu	erfahren	 4.	Etage
	 	 	 www.lungenemphysem-
	 	 	 copd.de

Michaela	Fischer,	Heilpraktikerin	 Naturheilpraxis	 Frau	Fischer	02375	/	20	54	788	 Nach	Vereinbarung	 2.	Etage

Iris	Krämer,	Nada	Brahma	 Privatpraxis	für
	 Peter-Hess-Klangmassage	 Frau	Krämer	02375	/	91	39	19	 Nach	Vereinbarung	 2.	Etage
Wohngruppe	St.	Marien	 Wohngruppe	für	Langzeitbeat-	 Herr	Jakschies	02375/82	200	 Nach	Vereinbarung	 2.	Etage

mung	und	Intensiv-Pflege	(24h)
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Zukunft steuern mit System

Diplom-Betriebswirt (FH)

,Wirtschaftsprüfer  Steuerberater

Steuerberater

r,

Diplom-Kaufmann (FH) 

FSteuerberate achberater für 
Internationales Steuerrecht

Diplom-Kaufmann

Steuerberater

Meisterjahn & Steinhoff 
Hammer • Steinhoff • Bienstein • Cornelius GbR

Lockweg 18, 59846 Sundern
Tel. +49 2933 9776–0, Fax +49 2933 9776–222 

NEU: Hauptstr. 1, 58802 Balve
Tel. +49 2375 93819–0, Fax +49 2933 9776–222 

info@stb-mus.de

www.meisterjahn-steinho�.de

Profitieren Sie von unserem 
besonderen Leistungsangebot.

Informieren Sie sich:

Rechtsanwalt Wolfram Krautheim, LL. M.
Tätigkeitsschwerpunkte:
Wirtschaftsrecht • Arbeitsrecht

Lockweg 18, 59846 Sundern
Tel. +49 2933 9776–0
Fax  +49 2933 9776–111

info@ra-krautheim.de
www.ra-krautheim.de

In Bürogemeinschaft mit:

Thomas Hammer

Uwe Steinhoff

Michael Bienstein

Andreas Cornelius

Ein eher ungewöhnlicher 
Einsatz in der hiesigen Re-
gion rief im Juli Feuerwehr, 

Polizei und den Kampfmittelbesei-
tigungsdienst Westfalen-Lippe auf 
den Plan.

Gegen 15.30 Uhr beobachte-
ten Anwohner des Dompewegs in 
Beckum im angrenzenden Mais-
feld eine starke, weiße Rauchent-
wicklung. Bei näherem Hinsehen 
konnten die Anwohner einen me-
tallischen Gegenstand, der einer 
Granate ähnelte, erkennen. Da an 
der Fundstelle, etwa 10 m von der 
Straße entfernt, auch schon Flam-
menbildung zu erkennen war, 
löschten die Anwohner die Fund-
stelle zunächst mit einem Eimer 
Wasser ab. Mit einer Schaufel be-
förderten sie dann den Gegenstand 
in einem mit Wasser gefüllten Ei-
mer, wobei es an der Fundstelle im-
mer noch zu einer Rauchentwick-
lung kam. 

In dem Bewusstsein, dass es sich 
bei dem Gegenstand um eine Gra-
nate handeln könnte, informierten 
die Anwohner gegen 15.45 Uhr den 
Wehrleiter Frank Busche, der um-
gehend die Kreisleitstelle (KLS) 
und die Polizei informierte. Nach 
Rücksprache mit der KLS fuhr der 
Leiter der Feuerwehr zur Fundstel-
le, um den Bereich zu sichten und 
in Absprache mit der Polizei das 
weitere Vorgehen abzustimmen. 

Vor Ort stellt er fest, dass es sich 
um die Reste einer Granate handel-
te. Der vermeintliche Gefahrenbe-
reich wurde zunächst abgesperrt. 
Über die Leitstelle wurde der Bereit-
schaftsdienst des Kampfmittelbe-
seitigungsdienstes Westfalen-Lip-
pe informiert. Nach Rücksprache 
und Übermittlung erster Fotos an 
die Mitarbeiter des Kampfmittelbe-
seitigungsdienstes wurde entschie-
den, dass es zunächst ausreicht, die 
Fundstelle weiter abzusichern. Von 

2. Weltkrieg-Granate
in Beckum gefunden

einer Alarmierung weiterer Einsatz-
kräfte wurde auf Anraten der Ex-
perten aus Hagen abgesehen, nicht 
zuletzt um Neugierige von der Ein-
satzstelle fern zu halten.

Eine Evakuierung der angren-
zenden Häuser war nicht notwen-
dig. Wehrleiter Frank Busche  
informierte zwischenzeitlich auch 
Bürgermeister Hubertus Müh-
ling sowie das Ordnungsamt und 
sicherte bis zum Eintreffen des  
Kampfmittelbeseitigungsdienstes 
die Fundstelle ab. 

Gegen 18.15 Uhr traf der Kampf-
mittelbeseitigungsdienst am Dom-
peweg ein und bestätigte, dass es 
sich bei dem Fund um die Reste ei-
ner 81 mm amerikanischen Mör-
sergranate aus dem 2. Weltkrieg 
handelt. Die starke, weiße Rauchent-
wicklung sei auf den Phosphorin-
halte der Granate zurückzufüh-
ren.  Scheinbar waren die Reste der 
Granate bei der intensiven Bewirt-
schaftung des Feldes ans Tageslicht 
befördert worden und durch die ex-
treme Hitze ist zu dieser Reaktion 
gekommen. Noch an der Fundstel-
le informierten der Mitarbeiter des 
Kampfmittelbeseitigungsdienstes 
und Wehrleiter Frank Busche die 
Anwohner, dass bei solchen Fun-
den immer größte Vorsicht gebo-
ten ist, und umgehend die Feuer-
wehr und die Polizei zu informieren 
sind. „Man kann von großem Glück 
sprechen, dass keiner wurde“, sagt 
Frank Busche.

Die Reste der Mörsergranate wur-
den vom Kampfmittelbeseitigungs-
dienst abtransportiert, die Erde der 
Fundstelle wurde umgelagert und 
das kontaminierte Wasser, in das 
die Reste der Granate von den An-
liegern befördert worden waren, 
wurde vom städtischen Bauhof der 
fachgerechten Entsorgung zuge-
führt. Gegen 19 Uhr wurde die Ein-
satzstelle wieder freigegeben. 
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Veranstaltungen in Balve vom 6. bis 31. August 2015
29.08.2015, Abrechnung vom Schützenfest, Schützenhalle Garbeck, 
Schützenbruderschaft Hl. Drei Könige Garbeck

30.08.2015, 14.00, Mountainbike-Tour um die Sorpe, Treffpunkt Parkplatz am 
Bahnhof, SGV- Abt. Balve

30.08.2015, 14.00 + 16.00, kostenlose Führung durch die Luisenhütte in 
Wocklum, Förderverein Luisenhütte Wocklum

30.08.2015, „Burgberglauf“ in Mellen, Laufen und Walken 	
Sportverein Rot-Weiß Mellen

31.08.2015, 15.00, Kleinkunst für Kinder: Pirat(t)en Pit auf Kaperfahrt. 
Öffentliche Bücherei Balve, Stadt Balve und Öffentliche Bücherei Balve

31.08.2015, 17.00- 20.30, Freiwillige Blutspende, Grundschule Beckum	
DRK Blutspendedienst Hagen

Alle Angaben ohne Gewähr

06.-08.08.15, 14. Irish-Folk u. Celtic-Music Festival, Balver Höhle, Festspiele 
Balver Höhle

07.08.2015, DARC Amateur-Radio Club e.V. o 18, Funkamateure treffen sich 
an jedem ersten Freitag im Monat in der Gaststätte ,,Sasse, Kuschert“ an der 
B229 ab 20 Uhr. Interessenten sind immer herzlich willkommen.

08.08.2015, Küppelchenfest der 3. Kompanie, Am Baumberg, 
Schützenbruderschaft, St. Sebastian Balve

08.08.2015, Fußball- Dorfturnier, 
Sportplatz Am Holloh, SG Balve- Garbeck

10.08.2015, 16.00-20.30, Freiwillige Blutspende, Kath. Pfarrheim Balve, DRK 
Blutspendedienst Hagen

14.08.2015, 14.00, Kräuterwanderung für junge Familien, Treffpunkt 
Schützenhalle Eisborn, Kath. Frauengemeinschaft Eisborn

15.08.2015, Jungschützenfest, Balver Höhle, Schützenbruderschaft St. 
Sebastian Balve

15.08.2015, 19.30, Abrechnung 
vom Schützenfest, Schützenhalle 
Beckum, Schützenbruderschaft St. 
Hubertus Beckum

15.+16.08.2015, 10.00-18.00, 
Workshop „Metallguss“, 
Luisenhütte Wocklum, Märkischer 
Kreis

16.08.2015, 10.00, Kartoffelbraten 
im Hochsauerland, Treffpunkt 
Parkplatz am Bahnhof	 SGV- Abt. 
Balve

16.08.2015, 19.00, Orgelkonzert 
von Dr. Wolf Kalipp zu Ehren von 
Theodor Pröpper in der Pfarrkirche 
St. Blasius, Kath. Pfarrgemeinde St. 
Blasius Balve

17.08.2015, 16.30-20.30, Freiwillige 
Blutspende, Kath. Grundschule 
Garbeck, DRK Blutspendedienst 
Hagen

18.08.2015, Dorfversammlung, 
Ortsteil Mellen	  

19.08.2015, 15.00, Erwandern der 
„Motte“ in Küntrop, LandFrauen 
Balve

22.08.2015, German Kultrock 
Festival, Balver Höhle	  

22.-23.08.15, Kinderschützenfest in 
Beckum, Vereinsheim Waldeslust,	
Geselligkeitsverein Beckum

22.08.2015, Altpapiersammlung, 
Ortsteil Beckum, Freiwillige 
Feuerwehr Balve Löschgruppe 
Beckum

22.08.2015, Abrechnung vom 
Schützenfest u. Kinderschützenfest, 
Schützenhalle Volkringhausen, 
Schützenbruderschaft St. Hubertus 
Volkringhausen

23.08.2015, 10.00, Kulinarische 
Wanderung Tour 2: Mellen-
Langenholthausen, Treffpunkt Café 
Mellener Landmarkt, SGV- Abt. 
Balve, Anmeldung bei A. u. J. Meller

23.08.2015, 11.00, Trödelmarkt, 
Schützenhalle Eisborn, Frauenchor 
Eisborn

24.08.2015, 17.00-20.30, Freiwillige 
Blutspende, ehem. Grundschule 
Langenholthausen, DRK 
Blutspendedienst Hagen

26.08.2015, 14.30, 
Seniorenwanderung im Hönnetal, 
Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof	
SGV- Abt. Balve

27.08.2015, Seniorennachmittag, 
SoKoLa.de, Freiwillige 
Feuerwehr Balve Löschgruppe 
Langenholthausen

29.08.2015, Abrechnung vom 
Schützenfest, Balver Höhle,	
Schützenbruderschaft, St. Sebastian 
Balve
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Mit Dr. Gabriele 
Isenberg als Re-
ferentin ist es 

dem Kolpingforum Bal-
ve gelungen, eine ausge-
wiesene Expertin der His
torie für die Veranstaltung 
am Montag, 7. September, 
19.30 Uhr, im Katholischen 
Jugendheim zu gewinnen.                                                      
Dr. Isenberg ist ehemalige 
Chefarchäologin des Land-
schaftsverbandes Westfalen-
Lippe und hat unter anderem 
Ausgrabungen in Obermars-
berg geleitet und nachge-
wiesen, dass die Kirche „St. 
Peter und Paul“ aus dem 13. 
Jahrhundert tatsächlich auf 
den Fundamenten jener Pe-
terskirche steht, die Karl der 
Große 785 in der ehema-
ligen Sachsenfeste Eresburg 

Karl der Große und die Sachsenkriege
errichten ließ. Papst Leo III. 
soll sie auf seinem Weg nach 
Paderborn geweiht haben“.                                                                                            
Karl der Große lebte von 
747 bis 814. Er entstammte 
dem Geschlecht der Arnul-
finger, das nach seiner Zeit 
und der seiner Söhne Karo-
linger genannt wird.

Im Jahre 772 beginnt Karl 
seine Kriegszüge gegen die 
Sachsen. Dabei zerstört er 
das zentrale Heiligtum der 
Sachsen, die Holzsäule Ir-
minsul, die sich der Legende 
nach in der Nähe der Eres-
burg, dem heutigen Ober-
marsberg, befand. Damit 
will er die Machtlosigkeit 
der heidnischen Götter be-
weisen. Die gleiche Metho-
de hatte auch schon Boni-
fatius  angewandt, als er im 

Jahre 723 die Donareiche in 
Geismar bei Fritzlar fällte. 
Karl richtete Missionsbe-
zirke ein, um die Sachsen 
zum Christentum  zu bekeh-
ren. 777 beruft Karl im säch-
sischen Paderborn eine Ver-
sammlung ein, in der sich die 
meisten Sachsenführer zum 
Glauben an Jesus Christus 
bekennen. Bistümer werden 
gegründet – auch Paderborn 
ist eine Gründung Karls des 
Großen – und Klöster ge-
baut. 782 wird der Sach-
senaufstand, der unter dem 
Stammesfürsten Widukind  
aufbrach, niedergeschlagen. 
Trotz erneuter sächsischer 
Erhebungen wird das Sach-
senland – wenn auch mit 
Feuer und Schwert – end-
gültig christlich.

Neben den Mitgliedern 
der Kolpingsfamilie sind 
wie immer auch alle am 
Thema Interessierte  zu die-
ser Veranstaltung, die in Zu-
sammenarbeit mit dem Bild-
punkt angeboten wird, am 
Montag, 7. September, um 
19.30 Uhr ins Jugendheim  
eingeladen.

Die nächsten Termine:                                                                                      

15. September:
19.30 Uhr, Komplet in der 
alten Kirche                                                                                             
19. September:
Fahrt zum Kolpingtag 
nach Köln zusammen mit 
der KF Garbeck                                                                
5. Oktober:
„Fair Trade“, Referent ist 
Frank Herrmann.        
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Demenzbetreuung
nach § 45b in

Balve und Umgebung!
Sie benötigen Ruhephasen, um wieder Kraft 
zu tanken? In unserem CaféTreffpunkt im 
Gesundheits-Campus Balve erleben wir fröh-
liche Stunden in Gemeinsamkeit. Sie haben 
etwas vor? Wir kommen auch zu Ihnen nach 
Hause und entlasten Sie. Bewilligung durch 
die Pflegekasse bei Demenz: www.treff-
punkt-demenz-balve.de Tel.: 02375 204400

Jetzt neu: Selbstbedienung
bei Eiern u. Kartoffeln - jederzeit -
- Hausmacherwurst
- Grillfleisch
- Gemüse aus der Region 
- Präsentkörbe
- Frische Hähnchen u. Hähnchen-

teile aus artgerechter Haltung
- geräucherte Forellen
- frisches Holzofenbrot
- Eiswerk Eis
- Eingemachtes, Wein

Eigene Ernte

- Frühkartoffeln -
Hofladen Gödde

Benkamp 2, 58802 Balve
B 229 Langenholthausen > Neuenrade 

Tel. 02375/2234 - Fax 809768
Mail: hofgoedde@t-online.de

Achtung:
Vollsperrung B 229 aus Richtung Balve!
Aus Richtung Neuenrade bis zum Hof frei!
Dadurch geänderte Öffnungszeiten:

Donnerstag und Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-13 Uhr

Mit einer der be-
kanntesten Bands 
der deutschen 

Folkszene startet am Don-
nerstag, 6. August, das 14. 
Irish Folk & Celtic Music 
Festival in der Balver Höh-
le. Five Alive‘O mit Front-
mann Seán Reeves stimmt 
am irischen Donnerstag 
beim Opening auf das drei-
tägige Event ein. 

Bevor die sechs Vollblut-
musiker von Five Alive‘O 
um 21 Uhr auftreten, spielt 
das Dortmunder Folk-Duo 
Pot O‘Stovies mit Glen 
Redgen und Olly Mag um 
19.30 Uhr zum Auftakt. Ins-
gesamt treten an drei Ta-
gen 11 Bands aus Irland, 
Deutschland, Niederlan-
de und Ungarn sowie eine 
Tanzgruppe auf.

Band Na Fianna
Während der irische Frei-

tag mit einem Programm 
aufwartet, dessen Protago-
nisten – die deutsche Band 
Assassenachs sowie Ab-
beyfolk und Whistling Don-
keys aus Irland, Firkin aus 
Ungarn und die Werler Pi-
pes and Drums – erstma-
lig in der Balver Höhle da-
bei sind, gibt es am Samstag 
ein Wiedersehen mit der 
Band Na Fianna (Irland) und 
der Tanzgruppe Scoil Rince 
Celtus (Deutschland). Au-
ßerdem werden an diesem 
Tag die Bands Finnagans 
5, Crosswind (Deutschland) 
und Drops of Green (Irland) 
den Besuchern  kräftig ein-
heizen. 

„In diesem Jahr ist das Be-
sondere, dass fast alle Bands 
erstmalig in Balve spielen. 

Großartige Bands beim 14. Irish Folk &
Celtic Music Festival in der Balver Höhle

Darunter sind wieder eini-
ge Rohdiamanten aus Irland, 
die beim Balver Irish Folk 
Festival den letzten Schliff 
bekommen”, freut sich Mit
organisator und Moderator 
Seán Reeves, denn er konnte 
in der Vergangenheit verfol-
gen, dass das Balver Festival 
für einige Bands ein Karrie-
resprungbrett war. Der Ire 
bezeichnet das Irish Folk Fe-
stival in der Balver Höhle als 
einzigartig. „Ich bin schon 
auf sehr vielen Irish Folk Fe-
stivals gewesen, aber keines 
kann ich mit Balve verglei-
chen”, erzählt er. „Die At-
mosphäre ist klasse.

Fish΄n Ships
Auch das Publikum darf 

sich freuen. Das beste 
irische Bier, „Fish‘n Ships“ 
und unvergessliche Stunden 
in Gesellschaft netter Leu-
te, die Irland lieben und die 
grüne Insel für ihre Musik 
und das Temperament schät-
zen”, schwärmt Seán Ree-
ves. „Wer dieses Spektakel 
mit irischer Musik, Tänzern 
und den schottischen Klän-
gen der Pipes & Drums ver-
passt, der ist selber Schuld. 
Ich kann nur sagen, holt 
euch Appetit und taucht in 
die Welt der Kelten ein.”

Die Festspiele Balver 
Höhle als Veranstalter sor-
gen mit originalem irischen 
Bier und typischen Spei-
sen wie „Fish‘n Ships“ da-
für, dass sich die Besucher 
im größten, sauerländischen 
Irish Pub wohlfühlen. 

Die Geschäftsstelle der 
Festspiele Balver Höhle hat 
aufgrund des Irish Folk & 
Celtic Music Festivals vom 

6. bis 8. August geänderte 
Öffnungszeiten und schließt 
am Donnerstag und Freitag. 
Stattdessen können Tickets 
für das Irish Folk Festival an 
der Tageskasse an der Bal-
ver Höhle gekauft werden. 
Am Donnerstag ist dies ab 
18.30 Uhr, am Freitag ab 17 
Uhr und am Samstag ab 15 
Uhr. 

Der Eintritt am Donners-
tag kostet 5 Euro, am Freitag 
19,90 Euro und am Samstag 
26,90 Euro. 
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Abfuhr Gelbe Tonne
Revier �0� – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 0�. 0�. �01�
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Montag
  1�. 0�. �01�

Revier �0� Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 0�. 0�. �01�
Helle 1–� – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag
Gehringer Schlade – Darloh 1�. 0�. �01�

Revier �0� Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 0�. 0�. �01�
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 1�. 0�. �01�

Revier �0� Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 0�. 0�. �01�
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 �0. 0�. �01�
Revier �10
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 0�. 0�. �01�
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  �1. 0�. �01�

Abfuhr Blaue Tonne
Revier �1� wie Revier 102 Gelbe Tonne Dienstag  1�.0�. �01�
Revier �1� wie Revier 103 Gelbe Tonne Mittwoch 1�.0�. �01�
Revier �1� wie Revier 104 Gelbe Tonne Donnerstag �0.0�. �01�
Revier ��0 wie Revier 101 Gelbe Tonne Freitag �1.0�. �01�

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 10. 0�. �01�
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini ��. 0�. �01�

Revier 10� Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 1�. 0�. �01�
Helle 1–� – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag
Gehringer Schlade – Darloh ��. 0�. �01�

Revier 10� Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 1�. 0�. �01�
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg ��. 0�. �01�

Revier 10� Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 1�. 0�. �01�
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Donnerstag
 ��. 0�. �01�
Revier 10�
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 1�. 0�. �01�
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Freitag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße ��. 0�. �01�

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2015!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Samstag, �. April �01�
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 0�.00 bis 10.�� Uhr 

Donnerstag (Gründonnerstag), 1�. April �01� 
Eisborn Parkplatz Schützenhalle 1�.00 bis 1�.�0 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 1�.�� bis 1�.1� Uhr
Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 1�.�0 bis 1�.1� Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 1�.00 bis 1�.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 1�.1� bis 1�.�� Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 1�.00 bis 1�.�0 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 1�.�� bis 1�.�0 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung der Schadstoffe 
an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des angelieferten 
Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige Stoffe müssen in fest 
verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei Fragen: Tel. ���-1�� oder -���.

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 ��. März �01� �1. Nov. �01� � bis 1� Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 01. April �01� ��. Okt. �01� 1� bis 1� Uhr

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Dienstag, 1�. August �01�
Eisborn Parkplatz Schützenhalle 0�.00 bis 0�.�0 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 0�.�� bis 10.1� Uhr
Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 10.�0 bis 11.1� Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 1�.00 bis 1�.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 1�.1� bis 1�.�� Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 1�.00 bis 1�.�0 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 1�.�� bis 1�.�0 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des 
angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige 
Stoffe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei 
Fragen: Tel. ���-1�� oder -���.

Mehr Zinsen für Ihr Geld!
Festzinsanlagen mit Kapitalschutz
Diese Geldanlagen werden Sie überzeugen:
 1 Jahr: 3,0 % Festzins
 2 Jahre: 3,5 % Festzins jährlich
 3 Jahre: 5,0 % Festzins jährlich
 4 Jahre: 6,0 % Festzins jährlich
 keine Kosten und keine Gebühren
 börsenunabhängig, damit kein Kursrisiko
 schon ab 5.000 Euro möglich
Interessiert?? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

1a marketing + service UG, Aßmann
 Garbecker Straße 9 - 58802 Balve

Tel. 02375 937639Inserieren
im
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Viel drin, was Ihren  
Alltag sicher macht

im Märkischen Kreis
Vereinigte Sparkasse
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